
Klimaschutzarbeit in der Praxis mit Beispielen 
aus der Region
Jürgen Uhlig, Geschäftsführer KEM

Workshop „Fördermittel für Energieeffizienz und Klimaschutz“



Klimaschutzarbeit in der Praxis I Plauen  12.11.2015 Seite 2

Einflussfelder kommunaler Klimaschutz- und 
Energiepolitik

•Baurecht und Bauleitplanung
•Verkehrsplanung
•Abfallrecht
•Natur- und Umweltschutz
•Denkmalschutz
•Gebührensatzung

•Information und Motivation der 
Bürger und Zielgruppen 
(private Haushalte…)

•Leitbild, Klimaschutzkonzept
•Kooperation mit Wirtschaft
•Verbände und Organisationen (Agenda 21)
•Zusammenarbeit mit anderen 
Kommunen, Hochschulen

•Tourismus (Regionalmarketing)

•Stadtwerke/Konzessionsverträge
•Eigenbetriebe  (der Kommunalwirtschaft)

•Abfallwirtschaft
•Wasserver- und Abwasser-Entsorgung

•kommunale Wohnungsbaugesellschaft
•ÖPNV 
•Straßen- und Radwegebau

• Beschaffung von Energie und  energie-
effizienten Geräten und Anlagen

• Kommunale Gebäude
• Mobilität der Mitarbeiter, Fuhrpark
• personelle Ausstattung 
(Gebäude-, Klimaschutzmanager)

• Schulung und Motivation der 
Mitarbeiter (Anreizsysteme)

interne 
Organisa-
tion

Daseins-
vorsorge

Ordnungs-
recht

Kommuni-
kation

Straßenbeleuchtung

Schulprojekte Abfallentsorgung

Energieberatung
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Handlungsfelder im kommunalen Klimaschutz
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Stadtplanung/Stadtentwicklung
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Abwärme-
nutzung Kommunale

Gebäude

THG-
Emissionen

Städtebau

Verkehrs-
entwicklung

Wohnungs-
markt

Demografie

Nah-/Fern-
wärme

Erneuerbare
Energien

Mobilität

Beleuchtung

Energie-
kosten

Wirtschafts-
entwicklung

Abfall

Wasserver-/
entsorgung

Versorgungs-
strategien/

Netze

Energie- und Klimaschutzkonzept
Beispiel: Zwickau
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Energie- und Klimaschutzkonzept
Fortschreibung der Bilanzen nicht vergessen
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Energetisches Leitbild/Minderungsziele
Beispiele 

[Quellen: Stadt Delitzsch, Chemnitz]
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Beispiel Eindhoven

Neue Ansätze für Mobilitätskonzepte
Beispiele: Radwege, Elektromobilität 

Zukunft ?
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Kommunales Energiemanagement
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Energetische Gebäudebetrachtung
Beispiele: Bennewitz, Hohnstein

geplant umgesetzt

Auftakt Ist-Analyse Abschluss-
bericht

Strategie, 
Handlungs-

konzept
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Energetische Gebäudebetrachtung
Beispiele
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Kennzahlenanalyse
Beispiel: Köthen
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2.1 Bewertung Ausgangssituation 
• Kennzahlenbildung
• Priorisierung/Benchmarking
• Einsparziele
• Excel-Werkzeug „Objektliste“

2.2 Verbrauchscontrolling
• Erfassung (Pendelbögen)
• Analyse/Auswertung
• Excel-Werkzeug Energiecontrolling
• Ausblick: Berichtswesen

Entwicklung

Vergleich Int.

Vergleich Ext.

Einsparpotenzial

Benchmark
Beispiel: Gemeinde X
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Verbrauchsanalyse
Beispiel: Gemeinde X
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Energieträgerpreisvergleiche

Quelle: Carmen e. V/FastEnergy.
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Energietarifpreisvergleiche

Quelle: www.heizöl24.de

Energie-
kosten
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Wirtschaftlichkeitsbetrachtung
Beispiel: Heizsysteme

Quelle: IE Leipzig GmbH, Studie: Vollkostenrechnung Heizsysteme 2009

Bsp. MFH Energiekosten und CO2-Emmissionen.

Versorgungs-
strategien/

Netze
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Quelle: Energiebericht Stadt Delitzsch 2009.

Berichterstattung
Beispiele: Pirna, Delitzsch
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Controlling, Betriebsoptimierung
Beispiel: Energiecoach - LISKEM
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• Erschließung großer Einsparpotenziale durch gezielte
Optimierung/Modernisierung/Sanierung baulicher und technischer Anlagen

• Grob- und Feindiagnosen � Prioritätenlisten � Sanierungsplan

• Einflussnahme auf Planung 

• Zuhilfenahme Messverfahren 
vor und nach baulichen Maß-
nahmen (Blower-Door-Test,
Thermografie)

Controlling, Betriebsoptimierung
Beispiel: Energieleitlinien
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Hydraulischer Abgleich der 
Heizungsanlage

Controlling, Betriebsoptimierung
Beispiel: Pirna

Auszug Zeitung:
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Abschlussbericht:

„Die höchste Priorität im Handlungsfeld Kommunales Energiemanagement hat 
daher die kurzfristige Einführung eines umfassenden 
Gebäudeenergiemanagements […]. Angesichts festgestellter Auffälligkeiten im 
Bereich der Wärmebezugspreise wurden erste Sofortmaßnahmen im Bereich 
des Vertragsmanagements abgestimmt.“

Ziel:

• Erschließung von Energieeinsparpotenzialen im Gebäudebestand, insb. 
durch nicht- und geringinvestive Maßnahmen

• umgehende Anpassungen in den Energiebezugsverträgen

• Erarbeitung eigener Standards für energieeffiziente und zukünftige Neubau-
und Sanierungsvorhaben (Energieleitlinien) 

Controlling, Betriebsoptimierung
Beispiel: Abschlussbericht Einstiegsberatung
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Milchviehbetrieb Selben: Kraft-Wärme-

Kopplung mit Nahwärmenetz und  vor Ort 

produziertem Biogas

Kita Zauberhaus: Hocheffiziente Gebäudehülle 

plus Geothermie und Solarthermie

Planen/Bauen nach Standards
Beispiel: Delitzsch
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Energetisch saniertes Altstadtquartier „Hallesche S traße“
und sanierte historische Stadtbibliothek

Beide Objekte werden mit Geothermie beheizt und sind 

barrierefrei.

Planen/Bauen nach Standards
Beispiel: Delitzsch



Klimaschutzarbeit in der Praxis I Plauen  12.11.2015 Seite 25

Neubau und Nachverdichtung eines Innenstadtquartier s

Neubau von 40 energieeffizienten 
und barrierefreien Wohnungen 
(ehemalige Limonadenfabrik - 1990)
Beheizung über Geothermie
Variante mit BHKW wurde 
gegenübergestellt

Planen/Bauen nach Standards
Beispiel: Delitzsch
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Ver- und Entsorgung
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Schaubild – Netze (Quelle: Veolia)

Gegenwart oder Zukunft?
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Wasser

Kennen Sie Ihre Versorgungsnetze?

Straßenbeleuchtung

Straßen, Wege und Plätze

Abwasser

Gas

Fernwärme-/-kälte

Elektrizität

Versorgungs-
strategien/

Netze
Erneuerbare

Energien

Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept: 
Fachkonzept Technische Infrastruktur
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Versorgungs-
strategien/

Netze

Quelle: BMBF Forschungsprojekt „Energieeffiziente Stadt“.

Kommunale Energieplanung - Wärme
Beispiel: Delitzsch
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Quelle: BMBF Forschungsprojekt „Energieeffiziente Stadt“.

Kommunale Energieplanung - Wärme
Beispiel: Delitzsch
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Kommunale Energieplanung - Wärme
Beispiel: Chemnitz
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Kommunale Energieplanung - Solar
Beispiel: Chemnitz
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Kommunikation/Kooperation
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Projekt: Systematische Erfassung der kommunalen

Klimaschutzaktivitäten in Sachsen-Anhalt

Projektlaufzeit: 2014–2015 

Partizipation/Mobilisierung
Beispiele: Sachsen -A., Delitzsch - Befragung Klimaschutz

Befragung FuE-Projekt Delitzsch
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o Wissensaufbau und -transfer zu den Themen:

− Klimaschutz als aktiver Beitrag zum Klimawandel und die 

Energiewende

− Kommunales Energiemanagement und 

Straßenbeleuchtung

− Kommunale Energieplanung als Teil der 

zukünftigen Versorgungsstrategie

− Mobilität

− Kommunikation und Kooperation bei Klimaaktivitäten  

Partizipation/Mobilisierung
Beispiel: Köthen - Einstiegsberatung Klimaschutz
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o einen partizipativen Prozess mit allen Akteuren in Gang setzen

− über die Stadtverwaltung und den Stadtrat

− über Arbeitsgruppen

− über Vereine und andere wichtige Akteure 

o Erstellung von Entscheidungshilfen

o erste Ziele bestimmen

Partizipation/Mobilisierung
Beispiel: Köthen - Einstiegsberatung Klimaschutz

Erkenntnisse/Vorschläge diskutieren
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Partizipation/Mobilisierung
Beispiel: Delitzsch - Dachmarke
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Fachbuch 2014, De 
Gruyter-Oldenbourg

Partizipation/Mobilisierung
Beispiel: Delitzsch - Öffentlichkeitsarbeit

Fachbücher 2013/14

Internationale Fachtagung Energie 
mit Frank Kupfer in Delitzsch 

Besuch von Peter Altmaier

Auszeichnung eeaGold 2012, 2015
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Lokale Netzwerke
Beispiele: eea-Energieteams, FuE -Projekte

Beispiel – Workshop Klimaschutz
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Information/Beratung
Beispiel: Tag der Elektromobilität
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Information/Beratung
Beispiel: Energieratgeber für Bauwillige
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Information/Beratung
Beispiel: Energieratgeber für Bauwillige
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Information/Beratung
Beispiel: Energieratgeber für Schulen
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„Energietreffs“ im Quartier

Nachbarschaftliche Gespräche

Vorzeigebeispiel im Quartier zeigen

Motivation und Interesse wecken

Einladung per Postwurf und Plakat

Getränke und Snacks

Beratung anbieten

Information/Beratung
Beispiel: Energietreff im Quartier
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Typische Wärmebrücken werden dem Bürger eindrucksvoll illustriert

Geeignet für Eigentümer von Immobilien

Stark bildhafte Wirkung, hohe Nachfrage

Information/Beratung
Beispiel: Thermografieaktionen im Quartier
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Bürgerbüro Beerendorfer Straße für Bürger & Unternehmen

Ausstellung „Unser Haus spart Energie ‒ gewusst wie“ 

Amtsblatt/LVZ

Projekttag an Berufsschulen

Bibliothek, eigener Energiebereich

Pfad der erneuerbaren Energien

Bauherrenmappe der SAENA

Vermittlung & Anmeldung bei geeigneten Beratungsangeboten zuhause, 

Kooperationen mit Verbraucherzentrale, Handwerkskammer, Caritas 

atsuchenden für Ort)

Information/Beratung
Viele Ideen sind gefragt
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Einstiegs- und Strategieberatung Klimaschutz  • Energie- und 
Klimaschutzkonzepte • Klimaschutz- und Sanierungsmanagement • 

European Energy Award  • Kommunales Energiemanagement • 
Energieausweise und Zertifizierung 

Wir helfen Ihnen gern beim Einstieg in den 
kommunalen Klimaschutz.
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KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland GmbH

Standort Dresden
Am Waldschlösschen 4 • 01099 Dresden

T 0351 2105-0 • F 0351 2105-111
dresden@ke-mitteldeutschland.de

www.ke-mitteldeutschland.de

Standort Jena
Unterlauengasse 9 • 07743 Jena

T 03641 592-511 • F 03641 592-500
jena@ke-mitteldeutschland.de


